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Vorwort zur 2. Auflage

Die 2. Auflage bringt das Handbuch auf den neuesten Stand von Gesetzgebung,
Rechtsprechung und Literatur. Vor allem das SGB III (Arbeitsförderung) ist seit
Erscheinen der ersten Auflage umfassend geändert worden; hiervon wurde auch
das SGB II (Grundsicherung) erfasst. Herausgeber und Autoren haben sich be-
müht, wie in der Erstausgabe auch bei der Neuauflage von „Rehabilitationsrecht“
für größtmögliche Klarheit in der Darstellung dieses komplexen Rechtsgebietes
zu sorgen, ohne hierbei den Anspruch einer umfassenden Erörterung der sich
stellenden Fragen aufzugeben. Nach wie vor sind Autoren und Herausgeber für
konstruktive Kritik und weiterführende Gedanken aus dem Kreis der Leserschaft
sehr dankbar. Besonderer Dank gilt Frau Esther Niewerth für die Aktualisierung
der Verzeichnisse und Frau Ass. jur. Annika Querengässer für die umsichtige Be-
treuung im Lektorat. 

Braunschweig/Wolfenbüttel im Juni 2014 Ernst-Wilhelm Luthe
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Vorwort zur 1. Auflage

Das Buch beinhaltet eine Gesamtdarstellung des deutschen Rehabilitationsrechts
unter Berücksichtigung seiner europa- und verfassungsrechtlichen Bezüge, seiner
Strukturprinzipien sowie seiner allgemeinen Vorgaben im SGB IX, nicht zuletzt
unter gesonderter Erörterung auch seiner jeweiligen spezialgesetzlichen Ausfor-
mungen innerhalb der einzelnen Bücher des Sozialgesetzbuches. Seit Inkrafttreten
des SGB IX – Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen – im Jahre 2001
sind Begriff und Systematik des Rehabilitationsrechts mehrdeutig geworden. Ist
Rehabilitation seitdem nur noch eine Angelegenheit behinderter Menschen oder
betrifft der Bereich nach wie vor auch und vor allem kranke Personen? Ist eine
solche Unterscheidung im Rehabilitationsrecht gemessen an seinen durch das
SGB IX gesetzten Anforderungen überhaupt noch möglich? Wie steht es um das
Verhältnis der einzelnen Leistungsgesetze zum behindertenspezifischen „Dachge-
setz“ des SGB IX? Welche Eigenarten weisen die unterschiedlichen Leistungsge-
setze und Leistungsträger der Rehabilitation gegenüber den auf Vereinheitlichung
drängenden Strukturen des SGB IX heute noch auf? Und wo kann das SGB IX
seiner Grundintention im Sinne eines bereichsübergreifenden Gesetzes gerecht
werden?

Solche und weitere Fragen zur Systematik, zum institutionellen Selbstverständnis
und zu den relevanten Rehabilitationsprinzipien sind neben der allgemeinen Dar-
stellung des Rehabilitationsrechts als eines übergreifenden Rechtsgebietes der Re-
habilitation und Integration gesundheitlich geschädigter Personen im Folgenden
tonangebend. Allein aus der großen Anzahl der mitwirkenden Autorinnen und
Autoren und ihrer unterschiedlichen beruflichen Herkunft kann geschlossen wer-
den, dass die Präsentation eines einheitlichen Meinungsbildes mit diesem Buch
weder beabsichtigt wurde, noch dass solches in Anbetracht der Komplexität und
Umstrittenheit seines Gegenstandes als sonderlich sinnvoll zu erachten wäre. Die
Vielfalt der in diesem Buch vertretenen Rechtsmeinungen kann vielmehr als un-
mittelbarer Ausdruck der Vielfalt des Rehabilitationsrechts selbst betrachtet wer-
den. Eingedenk etwaiger Bewertungsunterschiede im Feinbereich der Darstellung
aber ist dieses Buch insgesamt um eine systematische und übersichtliche Struktu-
rierung der Materie bemüht und in dieser Hinsicht nicht nur für den juristischen
Experten gedacht. Auch allen sonstigen in der rehabilitativen Praxis wirkenden
Professionen soll das Werk einen strukturierten Zugang zu diesem in seinem Auf-
bau und seinen Anforderungen nicht eben einfachen Rechtsgebiet ermöglichen
und zugleich bei einzelnen Fragen als Nachschlagewerk dienlich sein. Das seit
2001 als Teil 2 in das SGB IX eingefügte Schwerbehindertenrecht mit seiner Aus-
richtung auf die betrieblichen Strukturen und die Funktion des Nachteilsaus-
gleichs bleibt neben systematischen Gründen auch im Hinblick auf den unter-
schiedlichen Adressatenkreis in der Leserschaft jedoch einer gesonderten
Erörterung vorbehalten. 
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Besonderer Dank gilt an dieser Stelle Frau Dr. Schweitzer vom Erich Schmidt
Verlag, die zum Gelingen dieses koordinierungsintensiven Werks erheblich beige-
tragen hat.

Braunschweig, Oktober 2008 Ernst-Wilhelm Luthe
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